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@ Die Anmeldung betrifft eine Befestigungsvorrichtung
eines Geréteeinsatzes, insbesondere einer Kiichenarbeits-
platte (1). Bei derartigen Befestigungsvorrichtungen (6)
sind winkelférmige Spannteile (32) vorgesehen, die im
Anlieferungszustand locker auf der in der Kunststoffkiam-
mer gehaltenen Schraube (9') sitzen. Hierbei muB die
Schraube (9') verhidltnismaBig fest sitzen, um nicht ver-
lorenzugehen. Auch das Einsetzen der Vorrichtung ist et-
was umstéandlich. Dadurch, daB anmeldungsgemaB an der
AuBenseite des dem Rand der Einbaudffnung abgewand-
ten Klammerschenkels (10') Uber einen leicht verbieg-
baren Steg (31) ein winkelférmiger Schraubenhalter an-
geformt ist, dessen an dem Steg (31) anschlieBender
Schenkel (32) als Gleitkbcher fir den winkelférmigen
Spannteil (8') ausgebildet ist, ist die Handhabung einfa-
cher und ein Verlust der Schraube (9') ist nicht mehr
maéglich.
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BEZEICHNUNG
siehe Titelseite

Die Erfindung betrifft eine in Ldcher einer Randleiste
einrastbare Befestigungsvorrichtung eines Ger&dteein-
satzes in der Einbaudffnung eines Unterbaues, ins-
besondere einer Kiichen-Arbeitsplatte, mit einer die
Einrastnase aufweisenden Klammer aus spritzbarem Kunst-
stoff und einem mit ihr durch eine Schraube verbundenen,
unter dem Unterbau festkrallbaren Spannteil aus Stahl-
blech, wobeli die Klammer in U-form zwei Schenkel und
einen mit dem Schraubenloch versehenen Klammerriicken
aufweist.

Bei einer vorgeschlagenen Ausfiihrungsform der eingangs
genannten Art mit winkelfdrmigem Spamnteil sitzt dieser
im Anlieferzustand der Befestigungsvorrichtung locker
auf der in der Kunststoffklammer gehalterten Schraube,
so daf3 die Schraube verhdltnismdfig fest sitzen musB,

um nicht verlorenzugehen. Ferner machen die vor dem
Einsetzen beispielsweise einer Spiile aufgeclipsten
Befestigungsvorrichtungen es erforderlich, den winkel-
férmigen Spannteil um einen rechten Winkel zu verdrehen,
unm ihn von oben her durch die Einbaudffnung hindurch-
zubekommen., Dies ist bei der Montage umstiandlich.

Die Erfindung bezweckt, diese Befestigungsvorrichtung
so welterzubilden, daB kein Verlust der Schraube mdg-
lich und die Handhabung einfacher 'ist.

Geldst wird diese -Aufgabe erfindungsgemdfi dadurch, daf
an der AuBenseite des dem Rand der Einbaudffnung abge-
wandten Klammerschenkels iiber einen leicht verbiegbaren
Steg ein winkelftrmiger Schraubenhalter angeformt ist,
dessen an dem Steg anschlieBender Schenkel als Gleit-
kScher fiir den winkelfdrmigen Spannteil ausgebildet
ist.
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In zweckmifiger Ausfiihrungsform ist der winkelformige
Schraubenhalter in Schriglage angeformt. Dies hat den
Vorteil, den Steg beim Handhaben der Befestigungsvor-
richtung nicht allzusehr verbiegen zu miissen und den
weiteren Vorteil, nicht zu sperrig zu sein. Ferner ist
es zur Erleichterung der Montage zweckmdfig, das Ende
des winkelfdrmigen Schraubenhalters als einrastbare
Haltekralle auszubilden.

In der Zeichnung ist die Erfindung an einem Ausfiihrungs-
beispiel dargestellt. Die im weiteren erliuterte Zeich-
nung zeigt mit

Fig. 1 die Befestigung einer Spilile in der Einbau-
6ffnung einer Kiichen-Arbeitsplatte mit einem
an der Unterfliche des Randes der Einbaudff-
nung angreifenden Spannteil, ‘

Fig. 2 die Anordnung nach Figur 1 mit fertig ver-
schraubter Befestigungsvorrichtung, die im
Schnitt gezeichnet ist.

In einer Kiichen-Arbeitsplatte 1 ist eine Einbauéffnung
ausgeschnitten. Darin sitzt ein Gerdteeinsatz 3, und
zwar in diesem Falle eine Spiile aus nicht rostendem
Blech. Die in einem Abstand vom Rand 4 der Einbaudffnung
senkrecht eintauchende und mit Befestigungsléchern ver-
sehene Randleiste 5 der Spille nimmt Uber den Umfang

eine Anzahl Befestigungsvorrichtungen 6 auf. Diese
bestehen aus einer Klammer 7' und einem Spannteil 8', die
durch eine Schraube 9' miteinander verbunden sind.
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Die Klammer 7' aus spritzbarem Kunststoff ist an
dem einen Schenkel 12' mit einer Einrastnase 14!
versehen. Der andere, dem Rand 4 der Einbautffnung
abgewandte Schenkel 10' ist in der Mitte seiner
Tiefe, gegeniiberliegend zur Nase l1l4' ausgespart.

Der Klammerriicken 11' ist mit einem glattwandigen
Loch zur Aufnahme der Schraube 9' versehen, die eine
sogenannte Blechschraube ist.

Am Ubergang des Klammerriickens 11' zu dem Schenkel 10!
ist Uber einen biegbaren Steg 31 in Schriglage ein
winkelformiger Halter 32 angeformt, dessen freier
Schenkel 35 ein Aufnahmeloch flir die Schraube 9' be-
sitzt und dessen an den Steg anschlieflender Schenkel
32 als Gleitkocher filir den Spannteil 8' ausgebildet
ist. An der Schraffur in Fig. 2 ist zu erkennen, dafB
der Gleitkscher auBen keine in der Tiefe durchgehende
Wand besitzt. Die Formgebung der Randleiste des
Kéchers ist so, daB8 das Blech des Spannteiles 8!
darin unter leichter Verspannung gefiihrt ist. Das
Ende des freien Schenkels 33 ist als einrastbare,
hinterschnittene Haltekralle 34 ausgebildet.

Die Fig. 1 weist aus, daB Spannteil und Schraube in
dem Halter 6 einen unverlierbaren Halt haben, und
daB bei der gezeichneten Schriglage der Spannteil
beim Hineinstecken der Gesamtanordnung in die Ein-
baudffnung nicht hinderlich ist. Zur weiteren Hand-
habung der Befestigungsvorrichtung 6 wird der Halter
durch Verbiegen des Steges 31 in die in Fig. 2 ge-
zeichnete Lage gebracht, wobei die Haltekralle 34
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einen an den Klammerriicken 11!' angeformten Vorsprung
iiberschnappt. In dieser gesicherten Lage der Klammer
188t sich die Schraube 9' unter Mitnahme des Spannteiles
einschrauben, wobei der zur Schraube parallele Schen-
kel des Spannteiles 8' in dem Kdchter 32 gleitet.
Beim Verspannen dringt die Krallenleiste 35 des
Spannteiles 8' in die Unterflidche der Arbeitsplatte

1l ein. Die angedeutete Linie 33 besagt, daB die Ar-
beitsplatte 1 auch eine groBere Dicke haben kann,
denn die Linge der Schraube und die Linge des Spann-
teilschenkels sind entsprechend bemessen.
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daB8 an der AuBenseite des dem Rand (4) der Einbau-
ffnung abgewandten Klammerschenkels (10') tiber
einen leicht verbiegbaren Steg (31) ein winkel-
férmiger Schraubenhalter (32,33) angeformt ist,
dessen an dem Steg anschliefiender Schenkel (32)
als Gleitkdcher fiir den winkelfdrmigen Spannteil
(8') ausgebildet ist.

Befestigungsvorrichtung nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, daB der winkelférmige Halter (32,
33) in Schriglage angeformt ist.

Befestigungsvorrichtung nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, daB8 das Ende des winkelfdrmigen

Halter (32,33) als einrastbare Haltekralle (34)

ausgebildet ist.




0029079

Fig.l

3
- z 1
L/ -
7'
\
Fng 32 N
\
N
6 NN i
I



Europédisches
o> Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

0029079

Nummer der Anmeidung

EP 79 73 0006.8

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

KLASSIFIKATION DER
ANMELDUNG (int.CLy

Kategorie] Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderiich, der
masgeblichen Teile

betrifft
Anspruch

X DE - A1 - 2 805 452 (MECANO-SIMMONDS)

* panzes Dokument *

EO03C 1/33

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (int. CLQ

E03C 1/33
F 16 B 5/02

KATEGORIE DER
GENANNTEN DOKUMENTE

. von besonderer Bedeutung

: tochno(ogn'scher Hintergrund
: nichtschriftliche Offenbarung
: Zwischentiteratur

= v 0 » X

: der Erfindung zugrunde
liegende Theorien oder
Grundsitze

: kollidierande Anmeidung

D: in der Anmeidung angefihries

Dokument

L: aus andern Griinden

angefiihrtes Dokument

m

y Der vorliegende Recherchenbericht wurde fUr alle Patentanspriiche erstelit.

&: Mitglied der gleichen Patent-
familie, Ubereinstimmendes
Dokument

Recherchenort .
Berlin

AblchlquatumOdzer_%efrleicétg 0

Prilfer

ZAPP

EPA form 1503.1  08.78



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

